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Branche
•	 Kühllogistik
•	 Frischwarenhandel

Herausforderungen
•	 Abschaffen der Insellösungen für 	
	 die einzelnen Distributionskanäle 	
	 Luft-, See- und Straßenverkehr
•	 Kurzes Zeitfenster für die Projekt-	
	 umsetzung

Ziele
•	 Höhere Effizienz der Lieferkette
•	 Reibungsloser Prozessübergang 	
	 von Luft- und Seefracht in die
	 Disposition für den Straßenverkehr
•	 Zeit- und Kostenersparnis

Lösung
•	 Einführung der Transportmana-	
	 gement-Software intertrans
•	 Zügige Einbindung der voll inte-	
	 grierbaren Lösung in die vorhan-
	 dene IT-Infrastruktur

Nutzen
•	 Einheitliche Abwicklung und Pflege 	
	 von Fakturierung, Touren und 
	 Lieferadressen
•	 Optimierte Tourenplanung
•	 Softwareeinsatz zentral und 
	 abteilungsübergreifend
•	 Anbindung der internationalen 	
	 Niederlassungen
•	 Wegfall redundanter Dateneingabe/
	 -pflege
•	 Höhere Effizienz und Nachhaltig-
	 keit der Logistikkette

Entscheidung für Doll + Leiber
•	 Branchen-Know-how
•	 Software mit offener Schnitt-
	 stellen-Architektur

Projektübersicht

„Da wir die Software zentral für alle 

Filialen abteilungsübergreifend in 

Deutschland einsetzen, entfällt eine 

redundante Dateneingabe und -pflege. 

Das spart uns Zeit und Kapazitäten, 

die wir nun in die weitere Optimierung 

unserer Kühl- und Lieferkette inves-

tieren können.“

Jörg Ziebell   |   IT-Leiter, Cool Chain Group

CCG – COOL CHAIN GROUP
Optimiert die Logistikkette durch 
die Transportmanagement-Software 
intertrans
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Um die Effizienz der Lieferkette
zu erhöhen und einen reibungs-
losen Übergang von Luft- sowie 
Seefracht in die Disposition für 
den Straßenverkehr zu schaffen, 
führte die Cool Chain Group die 
umfassende Transportmanage-
ment-Software intertrans der 
Doll + Leiber GmbH ein. Damit 
lassen sich u.a. Daten zu Sen-
dungen und Lieferadressen 
zentral erfassen, optimale Touren 
planen und Abrechnungen auto-

matisiert erstellen.     

Die Cool Chain Group DE, ein Unter-
nehmen der CCG Cool Chain Group 
Holding AG aus Bremen, ist auf den 
Transport von temperatursensiblen, 
hochwertigen Waren wie Blumen, 
Fisch, Obst und Gemüse spezialisiert. 
Das Logistikunternehmen mit Sitz in 
Kelsterbach verteilt pro Monat rund 
14.000 Sendungen, pro Tag zum 
Beispiel 80.000 kg Fisch. Um die per 
Luftfracht ankommende Frischware 
umzuschlagen, verfügt das Transport-
unternehmen über ein 4.000 Quad-
ratmeter großes Kühllager am Frank-
furter Flughafen und über weitere 
zwölf Umschlagslager verteilt in ganz 
Deutschland.   

Neue Software erforderlich

Die Verteilung der Sendungen erfolgt 
softwaregestützt. Da man sich immer 
der neusten Techniken bedienen 
möchte und um den Übergang der 
Produkte von der Luft- und Seefracht 
in die Disposition für den Straßen-
verkehr so reibungslos wie möglich 
zu gestalten, führte die CCG im April 
2010 die Transportmanagement-
software intertrans der Doll + Leiber 
GmbH ein. 

Vom Luftverkehr auf die Straße

Da die Saison für die Cool Chain Group 
im Herbst beginnt und im Juni endet, 
blieb dem Softwaredienstleister nur 
ein kurzes Zeitfenster für die Imple-
mentierung der Lösung. Aufgrund der 
offenen Schnittstellen-Architektur ließ 
sich die voll integrierbare Lösung in 
die bereits vorhandene IT-Infrastruktur 
zügig einbinden. 

Heute werden Fakturierung, Touren 
und Lieferadressen über die Software 
abgewickelt und gepflegt. Da die Soft-
ware zentral für alle Filialen abteilungs-
übergreifend in Deutschland eingesetzt 
wird, entfällt eine redundante Daten-
eingabe und - pflege. Darüber hinaus 
berechnet ein in intertrans eingebun-
denes Programm die optimale Trans-
portstrecke nach Parametern wie Ort 
und Anlieferzeit, Sendungen lassen 
sich flexibel auf die Touren verteilen. 

Anbindung von internationalen 
Niederlassungen

Damit die Transportwege nicht nur in 
Deutschland, sondern auch internati-
onal optimiert werden können, plant 
die CCG, weitere Niederlassungen in 
den Niederlanden und in Polen an die 
Lösung anzubinden. Bis vor kurzem 
wurde intertrans nur für Sendungen 
der CCG genutzt. Das Logistikunter-
nehmen ist jedoch bereits dabei, die 
Frachten der RUNGIS express AG 
(hundertprozentige Tochtergesell-
schaft der CCG Holding) ebenfalls 
über die Software zu verteilen und 
auf eine gemeinsame Liefertour zu 
disponieren. Im Ergebnis hätte die 
CCG dann eine noch effizientere und 
nachhaltigere Logistikkette.

www.dollundleiber.de


